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K k ausschliesiende Privilegien.
DaS HaudelsmiuMerium hat unterm 5. Dezelnl'tr

»858, Z. 2^49^2758, da^ dem Sigmllnd Schwmz
auf eine Verbesserung der elastisch.'!! Decktiichcr uud d»s
elastische!, Packpapicres uutcim «5. De^inl 'er IU5 5
»rthellte c,l>!?schli<sie:,dl' Pl ioi lc^ium auf die Dauer des
vierte» Jahres ocrla»gert.

Das H^üdelsmiinlieium hat unt.rm 5. Dezember
«858, Z 24650^2759, das dem Julius Eckel auf
die Ersi»dui,g eiüil' Schrotlnühle uoterm 2 l . i)!ooem,
ber l«57 erlhcilce ausschlies^ude Plir'ilessiinli auf die
Dau.r de? zwciteu Jahres verlängert.

Das Hcmdelsuiiliisteliulll bat u»l.'rm 5. De^e»,ber
l 8 5 k , Z. 24652!27<>l, daS deu Heimich Völter'S
Sohne» auf die Clsmdung eines HolzvertleinerungS'
Äppaiases lliic einer eigenthümlichen Sorlirmaschiue
u»d Seifaktor unterm 27. ^iooeml^r «856 erlheiüe
ausschließende Privilegium auf die Dauer deS dritten
IahieS rcrlangert.

Das Handelsmiinsleiium hat u> lertn 6. Dezember
' 2 5 8 , Z, 2499,^2800, t-as dem Ludwig Baron '̂o
Prei l i auf die Entdeckung einer ^aumau^ioduuas.Ma.'
!ch»>e luuerm 23, 9looembrr l 8 5 ! ertheilte ausschlie-
Ilciide Pl lv ! i ,g iu„ , ^»if die Dauer des achte» Jahres
verlängert.

DaS Ha„delöm!>,i<leliul» hat unterm 6, Dezember
l«58, Z. 24946)278^. das dem Robert u,,d Eduard
Bold.m auf die 6 i findung eiues Farben. Oeldiuck l^inicu-
Dess,,iS für alle Papiergattungr» uitterm 2 l . i^ooeoiber
!857 ertheilte auslchliesleiide Pilvi legium axf die Dauei
des zwlilei, I a h i ^ verläugeit.

Das Hattdessmiinsteli'u!« h>it lütt lün 5. Dezember
1858, Z ,24 l j<H27ü5, das u> sprilüglich de>,> ?ll<?is
Player und ^ Mu^'c^ka unter!» !7, Noreitiber <857
ertheilt»,', seither in.düs All^iilei^euthum des i.'. Ni!^!ci,ta
ubcrtra^cuc Privilegium auf die Eisniduug eines Wasch-
blaopuloerS, ^PIayelsWlelicr Wajchd>allpuIc>.-r"g>'l»attl»t,
auf die Dauer des zweite» Jahres rerlaugerl.

DasHa, ide lsmiM, , ium hat uittcrn, 5. Dezember
»858, Z. 24648^2757, daS der Barbar., Schmidt
aus die Erf indung Fußsockei, auS ciuem Stücke mit
e",er Nach aus zedem gewebte» Lei».»' o^er Wo l l '
»loffe zu eräugen, unteiln 20. November >854 ertheilte
ausschließende Privilegium auf die Dauer des fü,,fcel,
Jahres veiläugerl.

Das Ha»!d,lzmi,ust.ri»!n hat uuter», 5. D u m b e r
l 8 5 8 , Z. 24647^2756, das dem M o r i , K " " l y auf
die Elfiuduna.. schou geb,auchteu, mit Ocl u»d Pech
beschilnlyteu Hanf . Werg uud Maschinenpnßzeug zu
reimgen, untern, l 8 November 1X53 ertheilte auö<
schließende Privilegium aus die Dauer deö sechsten
Jahres verläng,>rt.

I . 7 « . ^ " ft) Nr .^ , 2«:j.
Zu besetzen sind im Bereiche dcr k. k. stcir.

illyr. klistenl. Finanz^Landes-Direktion drei Fi-
nanz-Konziplstcnsiellcn i,l dcr lX. Diatcnklasse,
mit den Gehalten jährlicher tt<N> si 735 ft
und «3U fl. ö. W.

Bewerber um diese Stellen haben ihre gchö'ria
dokumcntirten Gesuche, unter Nachweisling der
allgemeinen Erfordernisse, der zurückgelegten jur i-
d'sch-politischen Studien, ihrer bisherigen Dienst-
leistung, der mit gutem Erfolge bestandenen,
N>r den Finanz-Konzcptödicnst vorgeschriebenen
Prüfung, dann ob und inwiefern sie die Kenntniß
der italienischen Sprache besitzen, unter Angabe,
ob lind in welchem Grade sie mit Finanzbeam-
lcn deS hieiscitigen Verwallu»gsgebicte6 vcr-
^andt oder verschwägert sind, im Wege ihrer
"^gchhten Behörde bis :w. Mä'iz l«5!) bei
"kW Präsidium dieser Finanz.-Bezirks-Dicktion
einzubringen.

K. k. Finanz-Landes-Direktion.
Graz am 2 ^ Februar l85tt.

Zu besetzen ist die Kontrolloröstelle bei drm
Dekonomate der steierm. illyr. küstcnl. Finanz-
Landes-Dieektion in dcr X. Diätenklasse, mit
dem Gehalte jährlicher 8-l<> ft. öst. W . , und
Wit der Verbindlichkeit zum Erlag einer Kau^
l'on im Gchaltßbetrage.

Bewerber um diese Stelle haben chre ge-
hörig dokumentirten Gesuche unter Nachweisung
der allgemeinen Erfordernisse, der bisherigen
Dienstleistung, der erworbenen Kenntnisse im
Manipulations-, Kasse - und Rechnungswesen,
dann der Kautionsfähigkeit, und unter Angabe,
ob und in welchem Grade sie mit Finanzbeam-
ren des steicrm, illyr. kü'stenl. Finanz? Verwal.-
tungsgcbirtes verwandt oder verschwägert sind,
im Wege ihrer vorgesetzten Behörde bis 30. März
l5>5,!> b.l dem Präsidium der k, k. Finanz- Landes-

^Direktion in Graz einzubringen.
K. k. Finanz-Landes-Direktion.

Graz am 24 Februar ltt5!>.

Z . "3747 ('<!) Nr. «87.

G d i k t .

Das k k. Landesgericht Laibach gibt mit
Bezugnahme auf das Edikt vom 2tt. Septem-
ber v. I . , Z. 4!>-!!>, bekannt, daß üoer An-
suchen des ErckutionbführerS die zweite und
dritte Fcildietungstagsahung der Herrschaft Wei-
ßensels, und des Eisen- und Stahlhammerwer-
k̂ s Weiße:'.sels l auf den 2U. Juni und bezie-
hungsweise 25. Jul i l. I . übertragen worden ist.

Laibach am 22. Februar »859.

3. 80. a ( ' ) Nr. 53«.
Konkurs - Kundmachung.

Bei dem steierm. kärnt krain. Oberlandcs-
gerichte wird demnächst eine Offizialsstelle mit
dem Gehalte jährl. U30 fl., im Falle der
Vorrü'ckung oder Beförderung bereits angestellter
Bewerber aber, eine solche mit dem Gehalte
von 5,25 st, und eine Akzessistenstelle mit dem
Gehalte jähil 4?l» si. oder eventuell 3U7 st.
5tt kr, zu besetzen sein.

Ebenso wird bei einem Gerichtshöfe l . I n -
stanz in diesem Oberlandesgerichlssprengel eine
Offizialsstelle mit dem Gehalte jahrl. <Ntt si.,
eventuell 525 si,, und eine Akzessistenstellc mit
dem Gehalte jährl. 42N si. und eventuell 3U7 f l .
5l) kr, in Erledigung kommen.

Bewerber um diese Stellen haben ihre ge-
hörig belegten Gesuche im vorschriftsmäßigen
Wege unmittelbar bei dem gefertigten Ober-
landeögerichts-Prasldium längstens bis 2<l, März
l. I . einzubringen, und im Falle dieselben um eine
Stelle bei einem Gerichtshöfe I. Instanz sich
bewerben, zugleich dm Gerichtshof zu bezeich-
nen, bei welchem sie den Posten zu erlangen
wünschen.

Graz den 28. Februar 1859.

H. 72. a (!) Nr. 549.

LizitationS - Kundmachung.
M i t dcm Erlasse der löbl. k. k. Landesbau

direktion für Krain vom 28. Jänner ,859,
Zahl l W , sind mehrere Wasserball-Präliminar-
Gegenstände für das Verwaltungsjahr l85i>an

der Save, im Bereiche der gefertigten k. k. Bau-
Erposilur, bewilliget worden, wegen deren Hint-
angäbe am »2. M ä r z «859 um 9 Uhr Vor-
mittags eine MinuendolNerhandlung abgehalten
werden wi:d.

Die dieß fälligen Lieferungs- und Arbeitslei-
stung bestehen in dem nachfolgend Ausgewiesenen:

AuSrujSprtis Da« s>'/,gt
^ l» Vadium
R G e g e n s t a n d oft. Währ. bctlägt

ft. lr. fi. ! lr

l 'Die Lieferung und Einbettung von l<)7 Haufen Treppflwcas-
Deckstosfes innerhalb der Savestrecke von Gurkfeld bis an '
die kroatische Gränze, im adjustirten Kostenbetrage von . . 2l»N 38 l l ) 2

2 Die Bei - und Aufstellung von 2U9 Kurrent - Klafter Hufschlags-
gcländer für die Stromaufsichts - Stalionen Iessenitz, im adju.
stirtcn Kostenbeträge von 279, 20 l 3 9tt

'z Dle Be i - und Aufstellung von 62 Stück Streifbaumen für die ,
Stromaufsichts-Stationen Zhatesch und Iessenitz, lm ad^ustlr- , !

ten Kostenbeträge von . - - ' . ' '^ <.' ' ^ ^ " ^ " "
4 Die Liderung des neuen Bauzeuges, im adiustirten Kostende-

traae von . . > ' « ' !
" zusammen . . 905 39 45 ! 28

welche einzeln nach den Post-Nummern des vor-
stehenden Ausweises und schließlich zusammen
werden ausgeboten werden.

Das nähere Detail dlescr Herstellungen ,st
aus den allgemeinen und speziellen Bedingungen
5U ersehen, welche Behelfe in der Amtokauzle,
der gefertigten Bauexpositur Vor - und Nach-
mittags in den gewöhnlichen Amtsstundcn ein-
gesehen werden können.

Die Unternehmungslustiaen haben vor der
Verhandlung das 5 ^ Vadium der Kostensumme
dlö Gegenstandes, für welchen sie Anbote zu stellen
gesonnen sind, im baren Gelde, in Staatöpa-
pieren nach dcm börsenmäßigen Kurse, oder aber
in einer von der hicrlandigen k, k. Finanz-Pro
kuratur approbirten hypothekarischen Verschrei-
bung zu erlegen, weil ohne solches keine Anbote
angenommen werden. .

Jedem Unternehmungslustigen steht es übri-
gens frei, bis zum Beginne der mündlichen
Verhandlung sem auf einem 3l l k>'. Stempel-
bogen ausgefertigtes und gehörig versiegeltes
Offert mit der Aufschrift: „Anbot für (kommt
das Objekt, worauf dasselbe gestellt, zu benennen)
versehen, an das löbliche k. k, Bezirksamt zu

Gurkfeld einzusenden, worin der Offerent sich
über den Erlag des Reugeldes bei einer öffent-
lichen Kassa mittelst Borlage des Depositen-
scheines auszuweisen oder dieses Reugeld in daS
Offert einzuschließen hat.

I n einem solchen schriftlichen Offerte muß
der Anbot nicht nur mit Ziffern, sondern auch,
wie die Bestätigung, daß Offerent den Gegen^
stand des Baues nebst den Aedingnissen lc. ic.
genau kenne, wörtlich angegeben werden.

Auf Offerte, welche dieser Vorschrift nicht
entsprechen, kann keine Rücksicht genommen
werden.

M i t Beginn der mündlichen Auöbietuna wird
kein schriftliches Offert, nach Abschluß dieser
aber überhaupt kein Anbot mehr angenommen.

Fei gleichen schriftlichen und mündlichen
Bestboten hat das Letztere, bei gleichen schrift< .
nchen aber dasjenige den Vorzug, welch,s f 'ü-
l M eingelangt ist, und daher den kleineren Post-
Nrö. trägt.

Die hohe Ratifikation bleibt für jeden Fall
vorbehalten.

K. k. Bauerpositur Gurkfeld am 22. Fe-
bruar «859.
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3. 353. (3) Nr. 198
(5 d i t t.

Vom l . k. Bezirlsainte Kro . iau , als Gericht,
w i ld d,fa»»t g.macht: Es habe das t>he k. k. Lan,
dtsgericht mit Entscheidung ddo. l5 . d. M . , Nr,
«54, über Andreas Koschiers von Kronau H. Nr . >5,
wcgen Irrsinn.'s dir Kuratel zi: v?rbä:'g<n befunden,
und es sei von ditsfin Beziifsge>',cht, ^osef .^schil l
von Kronau als dessen Nns.uor lestcllt worc,n.

Kronau am 20. Februar >859.

Z. 337. ^3) sir, 36«.
E d i k t .

Von dem k. r, Bezirksamte Lack, als Ge-
l icht, wi ld hiemit bekannt gcniacht:

(3s sei üb>r das Aiisllckli, der Frau A»na
l^lodozhlnk von Eisnern, l l l 'ch H r " , Dr . Globozhnik.
gcg,n Thomas Nlemenzhizh von Eisnern, wegcn aus
dem U'lheile ddo, 7, August l858, Z. 29 l^ , schul
digen 385 st. E M . <̂ , «. <-., i l , die cr.klltive öffentlich?
Versteigerung dcr, dcm ^»^tclii gehörigen, im ^ rund-
buche des Bomimums Eisnern «uli Ulb. Nr. l i t t ,
Fol. 245, vorkommcndln Realität, im gen'chtlich erho-
benen Schatzungswellhc von 2505 fi, ö. W, , ge<
williget lind zur Vornahme dcrs.lbcn die crstc Feil-
bietunqstags^tzungauf de" 28. März, die zweite auf
den 28. April und die dri l i t auf den 28. M a i l I . ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr im Orte der Realltat
mit dcm ?lnhange bestimmt worden, daß die seil'
zubi.tende Realität nur bei der letzten Fcill'ietmig
auch unter v lm Schcltzungswerthe an den Kleist
dielenden hintang.gcden werde.

DaS Schä'tzungZprotokoll, d<r Grundbuchs, r
traft »nd die Lizitationsbcding'Nssc können bci die
scm Gerichte in den gewöhnliche» Amtsstundr» ei«'
gcsehlN werden.

K. k. Bezirksamt Lnck, als Gericht, am 3.
Fcbiunr !85s.

Z. 839. (3) Nr 4 8 9 l .
s d i e t.

Von dem t. k. Bezirksamt, L i t ta i , als N,richt,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der Mari.« Haupt
mann von S a g o r , durch il)r<n Machthaber Herrn
Michael Knasiilsch vcn ebenda, gegen Frau Helena
Wrcnk, von Sagor Nr. !8 , wegen aus dem Ve»
gleiche ddo, 2 l . September «852, Z. 4334, an
rück^andiger zt^s^^ubeffslung schuldigen 105 fi
ö. W, <̂ . ». <: , in dil erckutire öffentliche 3^>steige!U!ig
der, der Letztern gehörige», in, Grunrbnche dcr Hcrr
schafl ^alienbcrq «,ll, Urb. Nr. l 53 vorkommende»,
zu Sagor »„ ! , Konsk. Nr . l 8 gellgentc, Nr..Iität
sam.ut A n . und Zugehör. im gclichtlich erhobenen
Sckätzungswerlhe von 4045 fi, 40 kr. E M . ge
williget und zur Vornahme derselben die Fcilbielungs'
lagsatzungln alls den 30. Mcnz l. I . , auf den 29.
Apr i ! d. I . und auf den 3. Jun i l859. jedesmal Nach^
mittags von 3 - « Ubr in it^co der Realität mit dem
Anhange bestimmt wordeil, daß die feilzubietende Nea
l i tä l nur bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswcrthc an den Meistbietenden hintangege
ben wllde.

Das Schähungsprotokoll, der Grundbuchsertrakt
und die Lizitationsvedingnisse können dci dilsem Gc^
lichte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingcschcn
werden.

K. k. Bezirksamt L i t t a i , als Gericht, am l .
Februar »858. _ _ ^ __ _ ^

Z . "3407 (3) ' Nr . ' 61 .
E d i k t .

Von dem l . k. Vezirksamte L i t ta i , als Gericht,
wird diemit bekannt gemacht:

Eö sei über Ä'lsnchcn des Mar l in ssorazl) und
der Maria Scherlo von Matsch. dic Nslizitc,til?n der.
dcm Ig>'az Korach u. Walsch gehörig gcmcscncn. i:,i
vormaligen Griiüobuchc rcr Herrschaft Ps'iiovilsch >u!)
Ncklif. Nr. 21V, uoikommcnden. von der Maria
Fkorazh um dcn Mcistl'ot von 200 ft. ll2 kr. C M .
erNandcncn I leal i tät . wcgcn u^il dicscr nicht ziigedal.
lcnln Lizitalionsbcdinsmisscn. bewilliget unr> zur Vor«
nahmc der neucrlichcn Fellbirtung in der Gcriäils;
kalizlei der einzige Termin anf den 20. März l. I ,
Vormittags von W — l 2 Udr feNgrseftt worden,
wobei obige Realität allenfalls auch mncr dem Schäl'
zlmgswsrlhe biütangcgrbcn wcrrcu wird.

N. k. Vczirksamt L i l ta i . als Gencht, am 26.
Ia'nmr 18^9. ^

t i . 3 4 j . ^ 2 ) " ' 9ir. 2 ' 7
E d i t t.

Von dem k. t. Bezirksamt? I d r i . , , als Ge-
richt, wird der unb.k'innt wo befindlichen Maruscha
ILogaihei aus Sai lach, oder ihren gleichsalls un-
bekannten Rechtsnachfolgern mittelst gegenwärtigen
Editt ' '» hiermit erinnert:

(5s Iiabt Mar t in Pcternel l'on Sairack wider
dieselben d>> Klage auj Ersesscnerklarunq ces Eigen
thnmes der im G'undbuche Lack «,,I, Urb. Nr . 238,
Ri t ts . 3. 2«6 . H>'Us - N r . 25 einaellagensn. z>i
Eaii-ach gelegenen Unlersaß, l»'«li pr»ul.. 28. Jänner
««^ft. ?. 2 l 7 , hieramts einaebracht, worüber zur
ll'Uül.'ichlN Verhandlung di l Tagsatzung aus cen l l .

M a i »859 flü'h 9 Uhr mit dcm Anhange des §. 29
l^j. O, angeordnet u<id cen Gcrl.i^ten >v>gc!> ihres uu.
b<l.'n»ten Aulcothallcö jUalcnlln ^<lbitcht oon Sais^ch
als (^,il<i!<)!'»ll a«:t!l,l! auf ihie G.fahr und K«.'st,n l)c,
stellt wlnde.

Dessen wcrdcn dieselben zu dcm Endc verständiget,
daß sie allenfalls zu rechter Zeit leibst z>: si-schl'iinli.
od« sich einen andel», Sachwalter zn bestellen lü,d
anhrr nanlhast z» machrn lia^cn, widrigcus dicsc
Rlchlisachc mil dcm aufglstcllttn Kuraloc '.'erhandelt
we«dtN w i id .

K. t. ^czi lksamt ^ d n a , als Gericht, am 6
Februar «858.

Z. 3^7. (3) Nr 366.
E d l ^ t.

Dcr in der Exekuiioi.ssache des Thomas Tcrzct
von Kan ldo l , gcgcn Hiathlas Aaitz o^,l L tc lnnz,
!ür Matlhaus B.ntz aiisgeft'ligl»: ^cllblclullg5b<schlio
ldo. 20. I ä i M l r 1859, Z. l ö 8 , >ru,i.'t, wcg<n un
bekannten Aujenihalles seiner Erven, ^er rn I< hann
Hladnik von Schwarzenberu zagest.llt.

K. t. Bezi l tsamt I d r i a , als Wciicht, am lü .
Februal l85!).

6 3^4. (3) N r 47! 4.
E d i k t .

Von dem k. t Be^rtSamlc LaaS, als Gericht,
>vild hiemit bekannt gemacht.-

Es sei über das Aüsuchen des Johann Ma i i a
Premllda vo» i?a>bach, geg^n Matthäus Paltschitsch
von M.'tkoutz, »vcgen ans i,cm Vnglcicht ddo. 3l».
Ap l i l ,853, Z. 3385, f^uldig^n l«!) f l . 57 kr. Ü M .
<̂ . «. c,, die Rcassunlirung dcr crctuliven Fcil
bictuüg der, dem ^ tz t tn i gehör>g»u, im Grundbüche
ocr Herrschaft Schn.cbl'rg «ul) U>i). 5ir. 87^», Rctt!.
^ i . 76 , vorkommenden Realität s.nnmt /ln , und
Zllgehör, iin gnicl'llich erhobcNlN Schätznngvweilhe
von 30U0 fi. bcwiUigrt, und zur Vornahme ocrsllb,!»
die neuerlichen Feilbittui'gstagsatzungen auf den 29.
März, au! den 29. Apri l und nuj d/n 30. M a i »859,
jcdeSmal Vormittags um 9 Uhr in der Amlstanzlt i mit
dcm Anhanß« bestimmt worden, daß die seilzubie.
lende R/alität nur bei der letzten Flildietung auch
unter dem SchatzungSwMhe an den Mtist l ietendcn
hintangeglden werde.

Das Schätzuügspwtl-kl'll, derCö.unclbuchl'erlratl
und d i , ilizltationöbedlngniss^ können bei dic,,m Ge-
richte in den gewöhnlichen ilmtsstunden cingesehcn
wcrdeii.

K. k. Bezirksamt i!l ias, als (Äc.ichl. a>n I I
Dezember l558.

Z. »45. (3) Nr. 4655,
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamle öaas. alS Gericht,
wird de<! unbekannt uw befindlichen Agiuö, Gertraud
und Mai ia Kcrnz von Osreoek hiermit eriunelt:

Es habe Georg Stel le von Osredet, wider
dieselben die H!lige a»! Vci jahi t - und Elloschcoer«
cläruüg einiger, aus d.'r, seinem mindr>. Sohne Anton
S t i l l e glhöllgeli, im vormals H,lsscha!t Nadlischlkrv
Olundbuche «xl) Ulb. Nr. 38!^36N vorkommende»
Realität zu ihren Gunsten hastenden Sayposten,
n pr. 300 fi; 69 fi. 25 kr. Und 89 fl. «5 l r E M .
<:. «. c , 8»li pl'uo». 24 Dezember I. I . , Z, 4665,
bieramts eiogedracht, wolüber zur ordentlichen mu'ndl!.
chcn Veihandlung die Tagsatzung aus ocn 24. M a i 1859
früh 9Uhr mit dem Anhange dls §. 29 a. G. O. ange.-
ordnet, und den Gcklaglcn wegen ihl ls underanntcn
Aufenthaltes Matthäus Lach von liaaS als Olii-nts»!-
g<l »clunl aus ihre Gefahr und Kostm bestellt wlndc.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verstan»
digct, dah sie allenfalls zu rechter Zcit selbst zu er-
scheinen, odcr sich einen andern Sachwalter z» be
stellen und anher namhaft zu niachcn habcn , widl i
gcns diese Rechtssache mit dcm ausgcstllllcn Kurator
verhandelt werden wild.

K, k. Bezirksamt Laas. als G,richt, am 24.
Dezember »858

H. 34«. (8) Nr. 430.
E d i k t .

Von dem k, k. Vczirlsamte Laas, als Gericht,
wird diemil bekannt gemacht:

Es sei über daö A»suchen dcö Herrn Franz
Pltsche von Alttnmarkt, als Zcssionär deö Iol 'a i in
Obcislar von Podtabor. in die Nc.issuiuirnng der
cinslwcilcn ststirt gcwsftncn drillen Ncalfcilbiclungs.
tagsaylllig dcr, dem Anton Marmzhek uo» Naiinik
gehörigen, daselbst gelegenen, im Grundbuche der
vormaligen Herrschaft Nadlisebek ^nii Urb. Nr. <4iz1^l(i
vorkommenden Realität, im gerichtlich erhobene»
Hchäyungöiverlhc pr. 661 fl, C M , , wegen aus dem
Angleiche oom 27. Juni 1848, Z. 4 l . schuldlgcn
106 fi. C M . <'. «. ('., g^willigct und zu deren Vor>
»ahme dic Tagsal),mg ans den U. April l. I , . früh
»m 9 Uhr in dcr hiesigen Amlskanzlci mit dcm Vci>
sayc angeordnet, daß die feilzubietende Realität bci
dicscr Fcill'ieümg nölh^geilfallö allch unter dem Schät.
;ung^lvc>tl,'c ucränßert werden würde.

K. l . Bezirksamt Laas, als Gericht, am 28.
Jänner 1369.

Z. 3«0. (3) N>. 1272.
E d i k l.

Pon dem k. k. Vezirköamte Planina, als Ge.
richt wiro bicmil bifaiml gegrbe», daß in der Ere<
knlionssachc dcö Herrn Karl Holzer von llaibach.
durch den Machthaber Hrrrn Matl ' ias Korren von
Planiua. widcr Andreas >^oo^;bizh von Maitmöbach.
,n,n linbl-kanntln Al l fcül l 'a l l ,^ l>ir drills eri'luiivc Fcil>
i'ieluliq dcr g.'gncüsch.-n. ,in Orulidbüchc .naaöberg
^ul» N.klf, Nr. ttlil v0!lon,ni:nte». gclichüich auf
1180 st. 40 lr. dewlrlhetcn Ncalität. i>! l , . schuldigen
320 ft. c 8. c., auf de„ 3 l . M ä r ; l. I . Früh 10
Uhr im Gcrichlösipe von Anttuivegen l'ibcrlragi-ll wune.

Dlssc» wcidcn oie H^iüflnstigsN nod der unbe»
kaiütt i^o befindliche Ai idl la^ ^ovazl '^I ' n>it dcm
Vc is^ f ^erslä,,digl'l, d>,ß „>an dcmscll'en den Josef
Prcmron von Mariin^bach als l m-ülm- »<I l,<-!l,ü>
zlir Waln-üng seiner Rechte, so wie zun: Schriften,
empfange beslellt l̂ abe.

K. k. Vizirköamt Plani i ia . als Gcrichl. am 17.
Februar 1«!l!1.

Z. 3 ' ^ . (3) Nr. «08.
E d i l t.

Von dem k. k. Näot. delrg. Veziikvgcrichte in
Neustadt! wird hieiüit kund gemacht:

Es fti l» die erelülmc Feilbietiing t>er dein Franz
z!obschc ^t-n. von Ucindorf gehörige», im Orlindbuchc
dcr Herrschaft NliperlSbof ,^'ll' Urb. Nr, 0 0 ' ^ ^orkoni'
inenden, zu Wl iüror f gelegeüfii. gerichtlich <iüf 4!).^ fi.
40 lr. E M . l'sivcnl'ste» Hall'blibc. wegln dem Hcrrn
Johann V ^ i ' ^ ü j , Pfarrer in Stoppiisä', durch Herrn
Dr. Nosma, alis dein gelichilichen Vcrqleichc vom 2!).
März 1«K8, Z. 2021, .'v.«^. in!i>I>. !). September 18k«.
Zahl 382. schuldigen 102 fi. 31 kr. C, M . odcr 107 fi.
l"» r>'. öst. W . . der liieoon riiellläildigsN ll«/^ Zinsen,
der auf 6 ft. 44 kr. (5. M. odcr 7 fi, 7 kr. oil. W. adju.
slirten Klagökostcn und aiicrlaüfclU'n Erclnlionsko^en
gtivilliget. und zu deren Vornahme die Tagsapungen
auf den 4. Ap r i l , den 2. Ma i und auf den 6. Juni
ltt«!). jedesmal Vormittags !) Uhr in dieftr GerlchlS-
kanzlci mit dem Veisahc nnbclal,mt worden, eaß diese
Nealität nur l>ci der dritten Feilbimmg liuler dem
Scha't)ungswcrtl)c werde bintangegiben werden.

Der Gruüdbuchöertrakt, das 2chät)!!!u^protokoll
liüd die ^izitalion^b.'dingnisse könncn täglich während
den Alutöstllndeii hicranils cingsstheli wcrien.

K. k. siädt. dlleg. V^irt^gerichl Ncustadtl am 2.'i.
Iänncr 1«!i9.

^ 3iill. ^l) Nr . l1<>7

G b i l l.
Von dcm l. k. flädt. delcg. Velirksgerichtc zil

Neustadt! wiro dem l iül '^aiüit wo besim lichen Mi>
chacl Wlikonz von Uülerfsld und dcsscn allfälligen,
gleichfalls lmbelannlen Nechlsnachfolgcrn el innerl:

Es habe wider dieselben Andreas Asch von Drenje.
Vormund des mindj. Vartdolomä Vnkoliz von U,'ler>
,'eld. durch Herrn Dr. Supp,n, die Klage ix!l<>. Er»
styung der Hübreaütät in Unleiseld ^u!' R,l l f . Nr.
li l i lxl Hcrischaft Aiüöd. dieramts >u!) >n-l,'!,̂ . ll. Fe<
bruar d. I . , Z. l ) l i7. überreicht, worüber die Tag.
sahnng im ordentlichen mündliclie» Vcrfahren auf den
27. M a i I. I . Vormiltags 9 Uhr mit den, Anhange
des H. 2!) a. G. O. a„bera»mt. und den unbekannt
>vo befindlichen Gcklligten Herr Dr. Nosina von Ncu»
sladil anf ilnc Gefahr imo Kosten alS Kurator auf»
gestellt wurde.

Den Geklagte» wiro bedeutet, zur obigen Tag«
sapnna entweder selbst zu erscheinen, odcr einen au«
dern Sach,!>al>cr zu wählen und anher namhaft zn
machen, als sonst diese Rechtssache mit dem aufgc«
stellten Kurator verhandelt werde» würde.

K. k. städt. delsg, PezirkSafrlcht Neustadt!, am
7. Februar 18l!9.

Z 35 8. (3) M r ^ z s.
E d i k t .

Von dem k. k. Äezirksamle Lack, als Gericht,
wird dem unl'ikanlit wo befindlichen Iuf ts Notar
und dessen ftltichfalls unblrannlcn Ncchtsnachsolgern
hiermit esinncit:

Es habe M i c h e l Blasnig von Burgstall wider,
dieselben die Klage auf Ersihlina. d<-r in ^urgsta l l ,
«,il, H,iu5 Nr . 25 Iic<ien^n, im Oliindbiiche Gut
Bulgstall «n>, UlbarS - Nr. 4« vorkemmendln ' / ,
Hl>be. «»!, l'l-llttu. ^9, Iäi 'ner >859 , Z. 3 5 l , hicr-
amls cingsbrackt, worubc, zur mündlichen Vcr-
l)<i»dIl!N^ die Tagsalzuüg auf den I. Apr i l I. I .
f lüh 9 Uhr mit dcm Anhange des §. 29 allg. G, O.
angeordnet, und den G'tlagten wc^en ihrcS unde<
kannten Al'fcntb.,lt,'s Johann Kunstel von i!ack alS
<<<l!'.il<»r n<! Äc.llun auf ihre Gefahr und Kosten
bestallt wurde.

D»ssen werben dieselben zu dem Ende ver<
ständiger, daß sie allenfxlls zu rechter ^cit sell'st
^u elschrinen, oder sich eiüen andern Sachivalter
zu destellcn und anhcr namhaft zu machen dabcn,
widrigens diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Kurator vc>h>'ndclt werden wi ld .

K. t, Bezirksamt Lack, als Gericht, am 3 l .
Jänner l859.


